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Hallo Katta,

nur soviel von mir. Ich habe ein sehr gutes "Zweites Staatsexamen" gemacht und hatte im
Dezember/Januar noch einmal Lehrproben im Rahmen meines Aufstiegslehrganges in den
Höheren Dienst.

Die Lehrprobe im Dezember war meine schlimmste Lehrprobe überhaupt. Der Lehrbeauftragte
in diesem Fach hatte es zuvor geschafft, mich so sehr zu verunsichern, dass ich allein einen
ganzen Tag nur für die 5 Seiten "Vorgelaber" in der Ausarbeitung gebraucht habe. Ich habe
jedes Wort auf die Goldwaage gelegt, habe an mir und meinen Fähigkeiten gezweifelt bis zum
Geht-nicht-mehr. Mir war schlecht vor der Lehrprobe, ich war unsicher nach der Stunde, da ich
ein paar Minuten überzogen habe.

Der Prüfer "fuhr" meinem Lehrbeauftragten über's "M...." und meinte, dass er das alles nicht so
sieht und mir deshalb eine 1,0 gibt.

Lass dich nicht verunsichern. Wenn dir der Job Spaß macht, zieh's durch. Wenn dir eine
Therapie hilft, mach sie. Aber glaub an dich und deine Stärken.
Warst du nicht in Südafrika? Dazu gehört auch schon eine Menge Mut.

Kopf hoch.

Liebe Grüße
Super-Lion
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